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Mekometer 111: Elektronische 
Entfernungsmessung mit einer Auflösung 
von weniger als einem Millimeter 
Unter dem Titel «Mekometer 111 : EDM with Sub­
Millimeter Resolution» erschien in der «Survey 
Review» Nr. 161 , 197 1, eine Arbeit von Dr. K.D. 
Froome vom National Physical Laboratory, Ted­
dingten, England. Die nachfolgende Einleitung zu 
diesem Artikel umreisst in knapper Form die der 
Entwicklung des Mekometers zugrunde liegenden 
Gedanken: 
«Das Ziel war die Entwicklung eines EDM - Gerätes 
für kurze und mittlere Distanzen mit hoher Auflösung. 
Ein solches Instrument würde sich, ausser für allge­
meine Vermessungsarbeiten, für Anwendungen im 
Hoch- und Tiefbau und fü r Messungen an grossen 
Bauwerken eignen. Es ist ausserdem wünschenswert, 
Korrekturen am Phasen-Messsystem zu vermeiden, 
die Notwendigkeit umfangreicher Berechnungen zur 
Fehlerermittlung auszuschalten und, wenn möglich, 
den Einfluss des atmosphärischen Brechungsindexes 
automatisch zu kompensieren. Als das Mekometer 
die Entwicklungsstufe des Mekometer 111 - Prototyps 
erreicht hatte, waren alle diese Ziele erreicht. Die A rt 
der Funktionsweise ist vollkommen verschieden von 
allen andern zurzeit verfügbaren Instrumenten. 
Das M ekometer benützt die Lichtstrahlung als Träger­
welle, doch wi rd anstelle der gebräuchlichen Ampli­
tudenmodulation die Polarisationsmodulation ver­
wendet. Die Modulationsfrequenz ist sehr hoch 
(rund 500 MHz). so dass die Auflösung der Ent­
fernung ausgezeichnet ist. UHF-Modulation hat 
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zudem den Vorteil, dass d ie Phasenmessung mit 
einem variablen Lichtweg erfolgen kann, anstatt auf 
elektrischem Wege. 
Die Modulationswellenlänge, die der Grundmessein ­
heil entspricht, w ird über die Resonanz eines kleinen 
Mikrowellen- Hohlraumresonators aus geschmolze­
nem Quarz bestimmt. der mit 9 - facher Modulations­
frequenz arbeitet. Die Grundmesseinheit ist ein Fuss 
beim ,I mperial' Mekometer oder 30 cm beim metrischen 
Mekometer. 
Das Mekometer 111 ist aus dem Mk I hervorgegangen, 
das mit einer Modulationsfreq uenz von 9 GHz 
arbeitete') und aus dem Mk II mit 500 M Hz, das als 
erstes Feld -Versuchsmodell gebaut worden war2 ).» 
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Dr. K. D. Froome (links) und R. H. Bradse/1. die geisti­
gen Väter des Mekometers. mit dem Mekometer 111 
auf der Längenmess-Prüfstrecke des National Physical 
Laboratory in Teddington. England 
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